Herr Michael Thomas Harbuck                                       Den 30 Juni, 1999


Neue Schlossstraße 10


69117  Heidelberg








Rhein-Neckar Zeitung


Postfach 10 45  60


69035 Heidelberg








Sehr geehrter Redakteure, sehr geehrte Redakteurinnen,








Würden Sie mir bitte besser schreiben verhelfen.  Die Aneignung eines stetsaufbauenden Wortschatzes bemüht man sich nur aus Liebe.  Da ich während meines Alltaglaufe, und meines Studiums,  Euch mich als Freiwilliger anbeiten möchte, haben Sie hundertmals vorher gehört.  “So was kann er tun?” Fragten Sie sich.  


Ich könnte inoformative Artikel recherchieren, auf Feste, Veanstaltungen gehen, ohne eine erhebliche große erforderliche Aufwand, also kein großen Aulage, auf Sie legen.  Ich werde gerne reisen, brauche (will) kein Elektronik.  


Persöhliche Bertreuung werde anfangs nötig, um mich gestalten.  Und letztendlich, möchte die Diziplin, so ich in der Zukunft überaus gefühlseinbringende veröffentlichwerdenwürdige Naturartikel heraufbringen, so wohl als in Frenmdländer gehen, dürfe.  


Ich werde gerne kleine Sachen tun, ja wenn nötig für alles herumlaufen.  


Danke für Ihre Aufmerksamkeit.  








Mit Freundlichen Grüßen, 








Michael Thomas Harbuck


























 


